
Protokoll Ortsausschuss Do., 11.04.2024  19 Uhr 

Ort: St.Hedwig 

Geistliches Wort: Rolf Müller 

Protokoll: Manuela D’Antuono 

 

Punkt 1: Wie wollen wir als Ortsausschuss zukünftig arbeiten?  

Bisher wurden die Sitzungen von Rolf Müller und Norbert Walter vorbereitet. Norbert Walter steht 

für dieses Amt nicht mehr zur Verfügung. Ihm gilt es, auch an dieser Stelle, ganz herzlich Danke zu 

sagen.   

Für den Vorstand Ortsausschuss melden sich folgende Personen: 

Martina Ring, Marco Mondello, Maria Grimm (PGR) 

Klaus Wamser (PGR) soll ebenfalls für den „Vorstand Ortsausschuss“ angefragt werden. Rolf Müller 

bleibt weiterhin im Amt. 

Der Vorstand, in vorliegender Form, wird einstimmig beschlossen. 

Die Gruppe wird sich untereinander verständigen, wer den Vorsitz/Sprecher*in für dieses Kreis 

übernimmt. 

Punkt 2: Schwerpunktthema: Offenes Pfarrbüro Mariä Himmelfahrt/Linkstraße 

Um was geht es bei dem Thema? 

Das Pfarrbüro soll zeitweise von ehrenamtlichen Frauen und Männer besetzt sein. Die Tätigkeit 

beinhaltet Ansprechperson sein, Weiterleitung von Anliegen, .ein „Gesicht geben“, ... 

Bei dem Ehrenamt geht es nicht um die Bearbeitung pfarramtlicher Anliegen. Eine Geldannahme 

oder Schlüsselausgabe sowie Telefonate annehmen sind nicht möglich. An diesen Nachmittag 

werden entweder Rolf Müller oder Pfarrer Glaser in „Rufnähe“ (Background) sein. Sie öffnen auch die 

Tür des Pfarrbüros für die diensthabenden Ehrenamtlichen. 

Es soll einen Pappaufsteller geben, der signalisiert: HEUTE lebendiges Pfarrbüro 

Die Umsetzung der Idee ist zunächst als Pilotprojekt gedacht. Nach 8 Wochen soll es eine ehrliche 

Auswertung geben. Zeitraum des Projektes: Mi., 22.5. – Mi., 10.7. jeweils von 16.00 Uhr – 17.30 Uhr. 

Die Ehrenamtlichen treffen sich dort jeweils zu zweit. Eine Kaffeemaschine steht zur Verfügung.  

Interessiert sind: Christoph Winterer, Werner Pfeifer, Moni Kottemer, Klaus-Dieter Then, Norbert 

Walter. Rolf Müller erstellt einen Plan. Ruben Manger soll nach einem entsprechenden 

Pappaufsteller gefragt werden. 

Folgende Fragen stehen im Raum: Werden die ehrenamtlichen MitarbeiterInnen geschult? Was 

passiert im Trauerfall? Gibt es Flyer von Hilfsangeboten? Finden wir ein anderes Wort für 

„Pfarrbüro“, um Missverständnisse zu vermeiden? 

Punkt 3: Vorbesprechung „besonderes Fest“ -  siehe Anhang 

 



Punkt 4: Berichte 

Klaus Dieter Then zum ausgefallenen Obdachlosenfrühstück am 21.1.2024 – Siehe Protokoll im 

Anhang 

Manuela D’Antuono Kita St.Hedwig: Momentan arbeitet die Einrichtung am „Gewaltschutzkonzept + 

Sexualpädagogisches Konzept“. Die Neuaufnahmen für das neue Kindergartenjahr sind soweit 

abgeschlossen. Das Hühnerprojekt wurde erfolgreich beendet. Alle drei Hühner sind wieder zurück 

auf ihrem Hühnerhof im Taunus. Eine Fahrradüberdachung im Hof zwischen Kirche und Kita wurde 

montiert, die gerne von allen genutzt werden kann. 

Anna Herold Kirchenchor: Ein Ausflug des Kirchenchores ist in Planung. Der kommende Auftritt an 

„Peter & Paul“ muss noch geklärt werden. 

Torsten Rothacker: Das Kirchencafe nach dem Sonntagsgottesdienst in St.Hedwig wird gut 

angenommen. Herzliche Einladung! 

Herr Gilles Mabire von der französischen Gemeinde: Die französische Gemeinde freut sich im 

Ortsausschuss dabei zu sein und ist an einer Zusammenarbeit sehr interessiert. Am 25.Mai findet die 

Firmung statt.  

Marco Mondello MAK: Die Nachtwache von Gründonnerstag auf Karfreitag war mit 20 

Teilnehmer*innen sehr gut besucht. Es ging bis 3 Uhr. Möglicherweise soll dies im kommenden Jahr 

auf 4 Uhr verlängert werden. Beim Filmabend am 22.4. für junge Jugendliche kam leider nur ein 

Teilnehmer, der aufgrund der geringen Anzahl wieder nach Hause gegangen ist. Die Kinder- und 

Jugendfreizeiten sind in Planung. 

Rolf Müller: Es waren sehr gelungene Kar- und Ostertage. Vielfältiges Programm vom 

Kleinkindergottesdienst bis Ostervesper. Bei insgesamt 9 Gottesdiensten war für jeden etwas dabei.  

Die Ikonenausstellung im Obergeschoss Haus-im-Haus in St.Hedwig war sehr erfolgreich. 300 

Besucher*innen haben die Ausstellung besucht.  

In Griesheim gehen 34 Jugendliche und 6 junge Erwachsene zur Firmung. Der Gottesdienst findet am 

01.06. um 18 Uhr in Mariä Himmelfahrt statt. Wer den Sektausschank nach dem Gottesdienst 

übernehmen möchte, meldet sich bitte bei Rolf Müller. 

Die Renovabis-Eröffnung ist am Sa., den 11.5. ab 15 Uhr in St.Hedwig. Thema: Was kann man für den 

Frieden tun? 

 

Nächster Ortsausschuss: Do., 20.Juni 19 Uhr in Mariä Himmelfahrt 

Geistliches Wort: Torsten Rothacker 

Protokoll: Norbert Walter 

 

Für das Protokoll: Manuela D‘Antuono 


